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Dafs sie in England auch dem gesunden Unternehmungsgeist, dieser rastlos

wirkenden Triebfeder nationaler Gröfse, neuen Schwung gegeben haben, zeigt

Macgrcgor Laird's neue Niger -Expedition, über die wir bereits (N. F. II., S. 185)

berichtet haben. Ob wohl auch in Deutschland speculative Köpfe Barth's

Reisewerk in der Absicht lesen mögen, um zu sehen, ob und wie sich die neu

erschlossenen Gebiete im Interesse der Cultur und des Handelsverkehrs verwevthen

liefsen? Oder regt sich der Deutsche erst dann, wenn ihn die Luft des Hei-

mathslandes nicht mehr umweht? — n.

Californien und das Gebiet des Amur.

CalifoiTiischen Blättern zufolge hat die colonisirende Thätigkeit, welche die

russische Regierang den Gebieten am untern Amur widmet, auch den Unter-

nehmungsgeist in San Francisco, der sich des pacifischen Handels nach allen

Richtimgen zu bemeistern sucht, auf Jene bisher so wenig beachtete Ländereien

gelenkt. Ein Deutscher, Otto Esche, der sich schon seit längerer Zeit über die

materiellen Hilfsquellen jener Landschaften zu unterrichten gesucht und auf einer

Reise in Europa den Grofsfürsten Constantin für die Herstellung eines regel-

mäfsigen Handelsverkehrs zwischen Californien und dem Amurlande zu interessiren

gewufst hat, ist in diesem Jahre von San Francisco mit der Clipperbark Oskar

in See gegangen, um nicht nur eine Ladung von Producten, sondern auch Ma-

schinen (Sägemühlen, Dampfmaschinen u. s. f.) nach Nikolajewsk zu führen und

durch einen Colonisations- Versuch die Hilfsquellen jener Gegend flüssig zu machen.

Ihn begleitet unter Andern ein erfahrener Kaufmann, Herr Jacobi, hauptsächlich

zu dem Zweck, statistisches und geographisches Material und in ethnographischer

Hinsicht solche Information zu sammeln, die für die Entwickelung der Cultur-

und Verkehrsverhältnisse des wichtigen Flufsgebietes von Belang sein könnte.

Diese Männer werden also, wahre Pioniere der Cultur, dem Handel einen neuen

Weg eröffnen, und wir zweifeln nicht daran, dafs auch die geographische Wissen-

schaft ihnen und dem fortan sich schneller entwickelnden Handelsverkehr viel-

seitige Berichte über die physische Beschaffenheit jener Länder und über die

Sitten und Bedürfnisse ihrer Einwohner zu danken haben \vird. Unsere Theil-

nahme und unsere Wünsche für das Gedeihen der Expedition werden wesentlich

durch den Umstand erhöht, dafs es Deutsche sind, die in dem fernen Lande

eine Thätigkeit und Umsicht entwickeln, wie sie der Heimath als ein nachahmungs-

werthes Beispiel empfohlen zu werden verdient. — n.

Ueber die Namen der Küstengebiete in den vereinigten

Staaten von Nordamerika.

Nach Dr. J. G. Rohl.

Die Leser der Zeitschrift haben durch Herrn Professor Ritter schon vor

einiger Zeit (N. F. Bd. L, S. 444) Nachricht von den umfassenden Forschungen

erhalten, welche unser geehrter Landsmann, Herr Dr. Kohl, der Entdeckungs-
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